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“... entschlossen, der Straflosigkeit der Täter ein Ende zu setzen und so zur 
Verhütung solcher Verbrechen beizutragen“, lautet einer der Programmpunk-
te des Romstatuts für den Internationalen Strafgerichtshof.  Allerdings wis-
sen wir wenig über die tatsächlichen Auswirkungen des Völkerstrafrechts. 
Licht ins Dunkel läßt sich nur durch eine interdisziplinäre Herangehensweise 
bringen, die Erkenntnisse und Methoden aus empirischer und theoretischer 
Rechtssoziologie, Kriminologie, Friedens- und Konfliktforschung und Völker-
strafrechtswissenschaft zusammenführt. 
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